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1Die Vorschlagsliste muss Anrede, Geburtsnamen, Familiennamen, Vornamen, Geburtsjahr, Wohnort und 
Beruf der vorgeschlagenen Person sowie Hinweise auf ihre erzieherische Befähigung enthalten. 2Sie ist 
unter Verwendung der unter www.justiz.bayern.de abzurufenden Vorlage „Jugendschöffenvorschläge.xls“ 
anzufertigen. 3Die Spalten sind sorgfältig und vollständig auszufüllen, da sonst die Angaben nicht überprüft 
werden können. 4Es ist vor allem zu vermerken, ob und aus welchem Grund die vorgeschlagene Person 
das Amt eines Jugendschöffen ablehnen darf und weswegen mit einer solchen Ablehnung nicht zu rechnen 
ist oder ob die betreffende Person sich freiwillig zu dem Amt erboten hat.


